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der Tonn- und Feicrlac,t, täglich, und ll'stet sliinnit

den Veilage» im t 5 u ! » p t o i r g a n z j ä h r i g <1 s!..

ha lb jal> r i g ä ft. ü<> l r . . mit Krei> zb c» n d im (5,,'mp.-

tc>ir g a n z j , l!i fi., h a l t ' j . <> fi. Für die Zustellung

l»'< H^iüs sind h a l b j . 50 fr. mchr zu rulrichtl». M i t

der Post p» r t o f r e i q a u z j . , untcr Kle,!zl'and uud

gtdlucktlr '.'ldressc l5 fl.. Hal.!,' j . ? fl. 5» tr.

I n s e r t i o n S g e b ü h r für eine Garmond-Spalten

zeile ooer den Ra»m d.rselhe», ist für ln ia l i ^ t E i n

schalt,!»g « kr.. für 2ümligc « fr., für »malige l y l r

>l. s. w. Zn dicsc» Ä.l 'ül ir l ' ! , ist n^ch dcr I i lsert io»«

stäüN'el per:W lr. für cüie jsdlömaligc Einschaltiilig

yii'.z« zu rcchnsü, ^ns.riUe l'is l(> Z l i l . i l losl.» 1 ft

!)!» lr. für :i a>/al. < ss. '<« kr. ,'ur 2 M a l i„ id <i<» l r

für l M.U ( lüi l Inl ' .gr i f f des Inftrtil 'üsstämpsls.)

Mbachei ^eitunH.
Amtlicher Theil.

^ c . k. k. Apostolische Majestät haben mit Al1cr>
l>.öckslr„, Kabiiictsschreibeu vom 10. d. M. dem T'on>
kunstî - Franz i l i s i t ix Ailerkcnnung seiner '̂sisti,n>
Ntn den Orden der e>sernen Krone driltcr Klafft allcr^
gnädigst z„ verleihen geruht,

. Sc. f. f. Apostolische Majestät habe,', mit Aller-
«"chüev Emschijssninss vom .'!. April d. I . den Konsi.
'wnalr<itl'. El,r<-,wmnh>rrn und Pfarrer zu W.'ine».
^a)s' , . Au^.sti» Rechbe rge r . zum wirkli.bcn
^N'berr,. an rcm Domkapitel zu <!<nz allcrgnädigst
z'l ernenncn geruht.

^ . . ^ " ' I>lstiz»li»istsr hat den Gerichts »Adjunklen
^o»tt P f r ogne r <>, St. Pöltcn. zum ^rclögcrichts'
NlUhs dnscll'st eruaunt. ^ ' " '

Dci' Iilsli^iiiinstl'r l'.U dcn Nnll^ftkrclar Anruft
Egsscndo r f c r i,' Salzblivg. zum ttn'i^n'ichlön-lll,!
in Sttyr cuiannt.

Der Illssi^mmislsr hat dru St.uitslnnvnlt Mar
Visch c r i „ Nicd. ^uin ^rcivz^cnä'tsrlild in Wic»cr>
^llistadt und dcn Stantöauwalt'Slil'stilllte» <„ Salz
l»llg , Franz H a i d c n t h »i l > c i , zum Stli«itc>a»u'<ilt
Mit dem Gl'as^iftn- ri,u-^ Krcii<^lnch!nill)lö in Nic-d
crl,ani,l.

Dic l. k. Obnste Poli^il'lyördc l,0t dir l'li der
Polizei-HlNlplkassc i» Eilcdi^unq qrloinmexc Ltclic
tincs Konivollors ds,„ crftcn Kasse» OW<il Franz
I m r l >̂ l i ^rrlithl'n.

Die k. k Obcvslc Nrchnun^ö - K^ntrol^dchöide
hat cinc dliscll'st in Orlcdig»,u, qclonnucnc Hl'ikm^i.
pistcüstcllc dcin Nrchniin^>3l)s^l.il dcr k. k. Gcsälkn.
ilnd Domänc!,.Hl'fl.»ilchhaItu!lg. Antc'n Htl idl, u.llildru.

Das Handclsministnillm Hal dic Wildcrival'I
dc^ Franz v'.ss o f l cr Eolen '̂. 5l l l li cn s< c i „ zum
Präsil>cntln »,,c» dcS Johann v. P u ß r r Eolc,, von
N r i l , c q ^ ^um Vize - Pmsit'^ntrn d.r Handel«' un!'
Gcmcrbcüuunicr i» V^hen ln'slciligt.

Nichtümtlichcr Theil.
U a i b a c b , 14. Apri l .

Dem Wcllfricdcn ill wicdev cine Güadcnflist ge>
stellt !l'0i0cl,. Fr, i i ! i<i, alsl.' Morgen, will? o'Zsr^cli
<>!> Plnlamciltc Aufschlnsft gel'cn, wic s<< niit oem
krankel, Mannc „ F l i ^ c n " stcht; dcm Art i lcl dcr «Pr.
.^t^." zufolge l^Sicl'c m,scr qrstligeö Vlatt) l>at oie
preußisch.' Rc^icruiici ci„en »euen Versus orr Vrrmill»
Il ln^ qruuichl. Hicri» liegt daö Gl-llänoiüß, l>'iß c>ir
Nul'ercn Versuche schcillrleu. Ticscr »cuc Versuch
wird uur ci,,c (i inlell l lng zu einer Vermitllung gc»
in inn l , mw d»i die «nahc acfäln'lichc Krisis" kci>uü>
,v.^ü dcmcntirt. sl'üoern jcpt sl'gar auch oon P rcußu
sikciulit wiw, sc' lall» man sich leicht s.,gln, wa^ von
oci- Gc„ssl,!!^ de^ «^s.nifc»" z,, ^ ^ , , ^ ^ ,̂̂
eine l'clmutte S.,chc. d.,p Hchwi.wfilch.i.ie' l'io !:»u
lentsn Athemzuge a„ Geucsl»,., gl.nil.cn ' - „ » d o . ! -
Fricdcn hat cine recht galoppirenoc Schiuiuosucht.

Die englisch.plcußischc TiploMlUic slrcngt alle
ihre Kräfte a » . l>as lodigroorcnc Kind «zlongre»)" zu
l'clcl'ru. ^u,»<l ,»« s,,o !><>o <'»»o? fragtc ci»mal cni
Vl-illücr Wlhl ' latt . I , , , ,^,.is wird ll»ü ein Kongvcß
"up>u? Dcr rrsle Al'schluj^ soU al^gcn^l»r Onür.iff.
uung scin. Woyl — wl-r wi id .U'l'r zu,» VoUstreckcr
dieses Vcschlnssc,? enn,»»!? Fl.iukrclch l'd.r H.iroiull-ii'.''
Eninmffnen i!'l ein elastisches W^'rt. Wic k.^i» Franf^
reich entwaffnen, da eö. wie der „Moni teur" qcmcl
rct. gar nicht rü f t i l? Hal nicht der . . M ^ i i t c m " alle
Venchtc dcr Journale ^ügen genannt? Al'cr augl-»
»olNlneu. ec« sci zwischen Wien . Vcrl in und London
die allgemline Eulwaffnung l'eschlossen, wird Frank
reicht Heirscher. wclchcr die V w m m g un^ Veglük-
lung aller nmerM'ckleu Natio»aIi!Mcn. der rumäni'
scheu wic dcr italicnischcu und dcr d e u t s c h e n (dcr
„Moui tcnr " gebraucht dc» Pl-.iral) aus dal, Banner

seiner Politik geschricl'en hat, wird er slck filgen?
Wi r lasscu diese Fiagc unl ' rantwort f t . die nä'chsttu
Tagc wrrc»cn zeigen, was Europa vom Kaiser Na»
poleon zu a/wäniqsn liat. Und das la'N sich mit
eilic»! W^rtc sagen: Kr ieg!

Wcndcn wir nun einmal unsere Blicke DnUsch»
land zu. cas l'crnfe» i>'t. in drr nächsten Zeit cinc
groüe politische Nolle zn spielen, welche ssi»cn polii«
schcu Zuständen überhaupt hockst ersprießlich werden
dürfie. Da treffen w>r alif eine St immung, dic nicht
cmculich'cr sein kaun. AIs Belege fül'reu wir dicr
einige Stcllen aus d^r Rede dcs Präsidsi'tcn tcr
crst'N Kammer in Hcffcu a u , welche sich anf die «ic»
geuwärtigl ^agc l.'ez>chen. „ Ich knnvfc an dic Kricgs»
gefayr a». Diese richlct sich znnächst gegen Oestcr»
reich. Damit al 'er, daß sie Oeslerleich deoroht, sind
zugleich dcnlsche Inlcrcssen bedroht. Denn darüber
darf man sich keinerlei Täuschung hingeben, dic Inte«
grilä't Oesterreichs ist ein wsftntliches Inwefsc fnr
alle deutschen Fürsten und Vollostämml'. E i n , Schwä»
chimg Oeslerieichö würdc fü,- ganz De»tschlanl> dic
lrauilgsteil Folgsn l)>U'<-n. Deutschland ei»ss mächtige»
HchüNl^ ftiix-r 3>>>slsssc» l 'sr.ml'rn. scine natioimlc
Uu.il'Yäiigiglsit iinc» pcnliit sein l'öchstsS poliiischsS
Gut tu Frage stslleu, Man l)nt freilich gefugt, cS
handle sich l'ei dem Konftilt, welcher vorliegt, »nr nni
italicnischc. höchstens um spezifisch österrcichischc Angc<
lcgrnhciicn, welche das ndrige Dcntschland nichts an«
gingen, ^ieinc Herren, wenn Oestrrrrich sich verl'lu«
let. so ist eö in Brzng auf dif Folgcn, wclche sich
hieran lni'lpfcn. völlig einerlei, für was cö sich vrr«
l'lullt l'.tt. ol> l-«is 'talienischc, spezifisch österrcichischc
l'r».i' wslchc sc'nstigr Aii.isls/isiiheitsl, wal>n Dic
U!ilcls>-l!sidim,i .;wlschr>! ^ l iii^sii Oeslsi rslch') lnid ^.. i i idl i l
D>l!ls^Ia»c'>3 in spl-zirlllr N,chtii!ig .n,f sei, .^l ' l if i ift.
welker vm'lx-gt, lönittl- i iut.r diesen Umstäudcn. uon
deutscher Seile aufgest, Ilt. in meinen Auge» nur den
We>t!) eineS Phantasieslüele^ hal'en. Wie dic Dinge
liegen, ist ein Kricg g.gen Oesterreich, ein Krieg gegen
Deulschland Meine Herren, ich hege nicht die
gcringslc V>so!gniß nm dc>: Auögang scr jcl)t zwi>
scheu den ?)iäch!en sch,vll,'enden und dcr noch l'cuor«

Feuilleton.

!
Expedition der k. k. Fregatte

„Vtovara."
^lntcr dem Ke.iniliodorc Vmon von O!,llc,Kto>f-Nrbair.

^0. Au fen tha l t in Tyduey. — Ankun f t iu N c u -
Teeland.

(Tchlilii,)

" n t e r dcn gnten Nathsculägc». die dann folgen.
^ der wichligstc jedenfalls d n : „sin I>der, dcr
^usch>^„D vlrll'ssl» w i l l , nm sich hier anzusiediln,
y, buchen, sich n»il dcr englischen Sprache l'elmutt zu

^ 1 ! ' , cin jcdlö Worl lst einen Schilling wertl '."
wird i ^ ^ ' ' ^ ' ^ ' ^ ^ Hauptstadt der Kolonie Vi l l l i r ia.
l)clracl"i " " ' " '^^ ^"^ " " " l '^'^ " ^ ' ' ' "l'N Austialien
dcn Ol ^ l l l 's t i l , Sydncy hört ina» lmgctdeil!
Empott"/^ ' ^ " IleichlhulN. daö beispiellos rasche
„elmnin " ' ^^ ' S t a t t und den cncigischcn Unter,
s , , . ^^leist ssj,,^. Bcwohncr rülimcn, l'csonders er<
n i.-r...-, 'c' " " cs uns. zll hören, dap cort deutsche
^.sscn,chaft l',s.l,t ,.nd l>och ln El.rcn ist.

<l.r. ^erdl,ui„d Mül ler , der Botauiler, ist der
allgcmcm hochgla^^^ Di lc l tor des doriigen dotani-
schen und z o o l o g y , , G,i^s,i^ der durch scinc »nsr>
'""dllche Thäligleit cmc dcr lrsten Zierden der Stadt
gewolden lst. Ein ayderer deutscher ttandömaun. "Pro>

ssssov Ncumaycr, uo» Sr . Majestät dm, König von
Baien, vor Ial'rcsfrist l'eanflragt. >u Australic,' Veob>
achtungcn zu machcn, dic dazu beitragen sollen. um
d;c wahrc Natur deö Erdnlaguci^'mns näher lenuen
zu lernen, ist jettt Direklor des inagnelischcn Ol'jcrva.
toriums in P' l lo i ia. Möge dcmschc Wissenschaft, die
i» Auslralil-n durch unssicn unglücklichcu VauDsmann
Dr. ^.ichdar^ unsterblich geworren ist. !>n liuo fort
wachsen und gedeihe»!

^ch will'dicse Zeilen über Sydney „icht schließen,
ol'ne."wen„ anch nur kurz. die Eingel'c'rnen zu crwah'
ucu. Diese nü^Iückliche Me,'schenrace. we^er an.) sich
scll'sl. noch durch fllmdcn EiuftuÜ irgend einer Kulinr
sähig', scheint nnal'ändcrlich dazn bestimmt z" I " " ,
vom Erdboden ,;u vcrschwmrru. El» unstcteö Wan.
»cl- uno Bet t ln! , ben führend, lommcn einzeln^ d.r
Vlack Fcllow d»nn und w<nm sell'st in die Stadt
Sydney, in g>ö'Ü"rr Anzabl aber sammcln sich rie
^rsticutcn Reste 5cr uismünglich hicr ^»saisi^cn
Stämlne um Weibnachten unc' all dcr Köuigiu Ge<
blillstag in der S lad i . An diesen Tagen wcrttn sie
von dcr Ncgicrung „l i t Klciocrn und allcllei »üplichen
Gegenständen beschexsi.

Dcr alle König der «Bl'lany Ba i " al ' l r . cin
Greis mit granem Haar und B a r l . lal'ül an seinen
Gliedern, sipt all t>.r Slraße im Stanbc als Belt!e,
vor der Thüre des reichste» Mannes in Australien.
Dieser hat ihn» Kleider, Obdach nnd Nabrnog für
feixe alten Tagc gcgcben. ab.r ttotMM sil)t er da.
bettelnd eihebt rr in kleiner Kupscrmnnze von den
Vl'rüberf^brendcn drn Tr ibnl aus dein golcrcichin
^andc. das er i» allc,n Stolzc noch l"lilc s.in eigr»

ncm't. Was mag er sich denken, von Ehemals „ „ o
Ie l ) l . dcr allc König dcr Botany Ba i?

F c r d . H ochst e t t c r .
Nachschrift scn 23. Dczcmbrr. «Ncn. Scclnnd.

in» Hafen von Auckland."
Ich kam, Ihnen nnn noch nnscrc glückliche An>

kunsl >m iiaüde dcr Aulipoden, in Neuseslaud meldei,.
Gestern den 22. Dumber Abcuos ^'/^ Uhr liabc»,
wir nach l0tägiger F.iblt i,u Hafcn von Auckland
gsankcit. Uuserc Ankunft lvar dnrch g.i,^ lingeiröbi,.
lichc Windstille, d-c nns ger îdc vor der Einfahit i „
den Hnrasagolf traf, vo» welchem der Hafen voi,
-Auckland eine enge Seiteubuchl bildet, sebr verzögert.
Wallfischc, welche um dic Fregatte spielten, ballet,
unS wälircnt' dieser lvindstillen Tagc cm untcrhalte,,.
des Schauspiel gegeben. Als wir cm pen I „ f t i , , „ „ h
Felslllppcu. wclche vor dem Golfc liegend vorüber,
segelten, da ei lunette nns der Schrei von Pinguinen
lvisdcr lebhaft an S t . Paul. Und wie l>on so waren
anch bicr wieder einige Jagden anf Albatrosse und
andere Se.vög l l . welche der Kommodmc und Kom.
mandanl lm Boote u.: l .rn.bmen. vom bellen E'fola
Die ne.tgier.gen Vog.I kommen, sobald das Boot aus.
qs.ept l,t demselben zugcft.gcn. so ,«ß „lan leicht
,a)lcben kann. ,o vici man wl l l .

Dic Gegend von Auckland bat nichts vo„ all '
der Großarltgleit. welche nach den Neiftbeschreil'ungen
Ncnseswnds merkwürdige Nalnr weiter südlich zeigt.
Dic gewaltigen, bis «000 F»0 boben vulsan'schcn
Krgelbllge. wie Alt-Egmon< u. s. w.. smd bier îisam»
n'sugeschlnmpsl zn llciuen srloschcuen Eiuptionckl-gsln.
wclchr sich nur .'!—800 izuß doch erblb.n. Abel uil^
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stehenden Verbandluilgen. oder überhaupt nm die Zu>
kunfl, Dcr Mann, »cr anf oem Tbrouc Oesterreichs
si^t. weiß. wie writ er gcbc» fan,'. u,n scinenl Landc
l i u ^ Europe die Giitcr deö Friedens zil erhalten.
Wenn nun auch da^ nl'iize DlUlschIand unter allcn
Umständcu sclnc Hchulo^gkcit lhut, so dürfen ivir jeder
Eventualitäl rnhig ill's Auge schauen. Ich bezweifle
nicht, daß das übrige Dentschlaud scine Schuldigkeit
thun wir? - abcr ocnke ich mir sclbst or» traurigen
Fa l l , cinselne deutsche Negicrun.;en würden troy des
umwühlen Ebarakiers ocr Fr,>ge. die jeyt die Gc>
miitber c'lirch gan; Dentschl>',l0 b>we.tt. cinigc Zeit
die Pf^dc dcs I r r t l ' l ims luandeln — deuke ich mir also.
ein gemeinsaincs Hanoelü des vercinigtcn Dcutsch'
schlands würde nicht möglich sein — denke ich nlir
also. j»dc rinzrlüc Rcgierung ivürdc mit ihrem Thu»
und ^ass n Icdi^lich anf das Maß ihrcs Sclbstvcr-
lranens lino a f ihre cigriic E,itschlicßnng angcivicsen
sein — S i r n,'erd> ,i frageil: was «.'erde»» >vir da>,n
thnn? Ich antivorlc I hnen : niehl einen Augclwliek,
«nich loenn dics, r traurige Fall cinträtc, darf uils dcr
Muth entsinken ! l''<»i <un<< iN!(!!u:< i» juvlU ' Wir , und
hoffe,,llich alle übrigen glcichgesilinien Staaten nun
den dann lie Pfiicl't gegen eiiie» deutschen Brnder
stamm ft' zu erfüllen ivissen. we ivir sir verstehen!"

Diese Stimmnüg ist aber nicht geuügeno. die
drohende» Gefabren abzuweuoeu. lind so tönt denn
auö allen Gauen dcr Ru f : R ü s t e t ! Unter dieser
Ucberschrift bringt mich die ^A. A. Z t g . " , welche
nberhalipt jeyt eine gut östcireichisch > dcn sche c»er>
gischc Gcsinnung entwickelt, cincn Artikel, in lvel^
ckem es beißt: „Aberinals bat der „Vonnenr " süi'e
Wc^rtc der Vl'niylguüg .m dao ssütich,- Volk gererct.
lnld al'sllnal!? kliil« t̂ ic Alitwor! Dcnlschl.uil^ iilir c>ir
scill. r.^ sö die Hand an's Sänuevt legt, - Niistet!

rüslst! es >st bl'l'c Zeit Dvut'e» i>l.'cr oem RI)e>»
i»'l schc>» sl? uicl ^sli>,l!cli. nod lu'lben sl' w. iug.
W^ l l l n wir walten l,'i^ c> »m N ln io . li»l Neckar, a»
dcr Dona» snhi? Hch.nnröty»' müßte es in die W>u>'
qc» j,ocs D losch ii tr>l!.»c!,. zu wisft», daß helite. in
oi>sein YI,!,',e»> l,ck. >>> di.scr lehtnl Frist, oie l,:>^ qe.
qsl'eil ist, kleinlich S'll."'lsucht die noll'wcnoigst.tt
M^!?"f>nl» ;nr '^süheii'lglin^ ulr i i ic ln „nd iU'cr das
gilncl!ls>!Mf In t i r r f f l ' dec V<itcr!<ni»es rcn Sie>i d<^
vcütra^e» kömue. Hern? sei es, solchen Verdacht zn
dl^ei i . ai^cr l'aw mnü 0,>ö entscheide,loo W».'rt in
Fra,kfnrt ^»ft'rl'chcn irerdcn, sehr l'.ilo! Und l)>s es
gewrechen lr i rd, mö^e eine jede Negicrlm^ tlnin, was
sie uermag lind ivas ihre Psiicht ist. i'ainil alle^ nnil>l
vorl),r>itet sci. zum s»,>chl̂ sstn<'» Handeln. Oder
warlct <yr noch auf sichc^ Anzsichen d«-̂  Slnvnl ts.
auf eiue höftichc 'Ankündigung und förmliche Krlc^s>
erslärling? i.'eset d.esc Vcrlchignn^^arlik^l des offi«

so i^röön- scheint denn 'jlnzalil lui-r, m^il kann m
nächster Nalie schl'N l'ei der Emfayrt medr wic ein
Dnßcild zaylen; statt der ülii.ien Lchllss,iel'i'rae ser
lnl i l l l rcl l I iyVln ^der sttlit mon hier nnr »üdere^ l>öä>>
steilö 2000 Fuß lu'de ^er.ik.tien uiw ei» fiachwellia/S
Hn^ellaüd. dâ z in steilen Saüdstcüiwändei! am Meere
endet. I n den ueischildenen '^uchtcll lind it>>nä en
des weilen Golfes slcht man Eln.,cl'orne in >I)rc>>
Kanoeo mit Fischfang l'cschaftigt. N>>o inmitlc,, dieser
uöll i^ frem^aru^cn Nalnr l i r^ l Auckland, die Hanpi»
fladt von Reuse, land, line Stadt nach rnglisch-euro»
päischem Muster. Wi r trafen nur fnuf Schiffe im
Hafei l , und die «Nouara" ist a»ch l),lr dao großt,-
Kriegsschiff, das je rin^cllNlfen. D i r ^anzs Vcuölkc«
snu^ uon Anckl.üld schien c>m Ufcr versammelt, a!6
wir ankamen lind unl drm Fort o>c Salnischnssc
wechselten.

Ich freue mich, schreilun z» lö'nneil, daL dci
Gesnndycitozllst.ind deö Stabes, der von den chinesi
scheu Hafen weg auf dcr Reise uach Sydney »>cht rer
destc war , nun wieder gauz drrgesttllt in. Die »cl'deu
krauk,!! Herren Offizicre l'al».-n sich in Sudney voll»
ständig erholt, ebenso Dr . Schw. un? auch Frlnud
Z . . rcr in Sydney noch immer krank Ia, i . ist wiedcr
frisch und «nunler. Da^e^cu haliru wir wälirend dcr
llyten Ucl'crfahrt al'erilial,; eineil Mann velloren, der
schon sci! Sl>'iuglial an Dissenleric krauk la,).

Dic nächste Post uon (5'nro^a nut Nachrichieu
bis Milt»' <Dlloo<r »rird jeden Au^eiwlick dier srwar>
tct und rs ?ann si.i' l'iil'sch fm)'». daß uns die urmslln
Vri l fc aug der Heimat qerad»- ^um Wliliüachioal'cns
deschcett we,deu. ?cr Posldampfcr um> Neuseeland
«ach Lyl'ncy ^cl't monatlich; wenn es mir möglich
i l l , schieidc ich noch cin Ma l von hier ans und lasse
re„ Pricf zu,net n'ir die nächste Post. Dei Axfent
l>alt d.r^k. k. Frcgatie wird l'ier wol'l nicht >äugei
als l 4 Ta^c srin Dao »ächne Zicl der Reisc ,st
dann Tahi t i O l ' wi , uon T.ihitt we^ die Sand.
wichsl'nsem l'esnchen. oder. >vir wahrscheinlicher direkt
nach Va!p'imi>o ncl,eu. ^sl noch „ichi l'eslimmt, I,>
denfalls diirfei, S " ' die näH'stcn Nawl chtli, „ach denc»
von Nenseelauo erst uon dc, Westküste von Amerika
an4 erwart .», d î die DamplevluliV ^^n hicr ül,'er
Tahi t i nach Pa i^ ina noch nicht im Gan^c.

F e r d i n a n d H o c h s l e t t e r .

zicll,n Schreibens, nno ihr bedürfet keines weiteren
Herolds. Ter Fei„d ivird kommen wie der Diel» i, '!
der Nach!."

Nnn - es sind alle Anzeichen vorhanden, daß
die beiden ^insch,!, Oro^nächie sich e n g ? aneinan-
derschlicßcn. M' t S c h i l d uno S ch w c r t bewaffnet
nuo bciochrt — er mag kommen. I n Deutschland
wachsen fnr ibn keine i^orber».

Oes te r re i ch.
W i e » , 12. Apri l . Se. k. k. Apostolische Ma

jcstät hlil'en mit Allcrho'chüer Oiüschließnxg vom l^l.
Mäl.^ 18>'^ ^n gl'nchmi^en geruln. daü der ^eri^'au
auf Stcinkoblcn, die sich innerhal!.' der S-aats« Ulio
Fondsdoniälie» in Ungarn. S>cbe»bnrge». .«,troali,u.
Slavonien, im Tcnnser Banale uno ii» der Wojwoo»
schaft Sell ' ie,,. init Ail^n.ihme des Krongnteü Dl<»ö
gyor uno der S!>i<!lögnl>r Peei?la. ^lppa. ^n^os
nni) Faesll dann derjeii ^c,l Slaal-5^ nn) Fonds,iNt.r.
auf denen d^,.' ausschürßenoe Nl'chl t'eö S<e nkoftlen
Vergbuies »üt ein m V i t^ i^e an Icn^nideu lil'er
lasftli ivni^e. ab.^la^.rt l'efincen. mit V-rzichtn»,; ails
dir in dcn §^ . 2.^^ iiüd 25l: des a!l>il»nlncn ^^ '^,
g»s,hrs die ̂ ru!>ol'el,sch>n'te,! bis Ie !̂e,> Ofloi'er l8.'i!)
ein^>räu>u!e '^cs>m,sli^ung schon jept der Prioaiüi^n
slric freigegeben weroe.

'2Vieu. Ihre Majestäten dcr Kaiser F e r d i '
n a n d un!) die Kaiserin M a r i a A n n a h.iben l?c»>
bochw. Vis l of von Caitaro li<>0 fi. zu kirchlich.-n »nd
wohl i t 'ä t i^n Zw'ck, n ^n übersendsn geruht.

— Sc. Majestät der Baiser F e r d i n a n d ha^
ben. wie aus ^rakau gcmeldel »rird, dein Kloster dcr
l'. l ' . ^aem.liter auf dem Piaftk 600 ft. .'>,'!. W. zu
spenden ,,ernl)l,

- A g r a m . ü i . 'April, Le . k. k. Aposwl, Maje
stät habcn mit a, d. Entschließung uo>n 20. v. M .
zu gestalten geruh!, d.,ß am <!). o. M . »ine Smiooe
bedufs der Wahl ?es Vis^,'oss fnr l'ic riledigte Hiarl-
staler Diöz-se u,,ler Voisil) S r . Or^el l l „ j des k. k.
Landcs^ouvlrneura, H n r u G>afen (i,oro>nni. abgeha!»
>ell werde.

— Der hochw. Agrannr Doml'err Math. Thon>
Häuser ist gestern (!2,) Frnh nach einem lnr;en ^ ra» .
kenlager h>e> ucrschi.de».

M a i l a n d . l 0 . Ap i i l . Die husigr amtlichs
Zrit l ing bringt über cen gestrigen ,.Monilcur"'Arlikel
in Beliefs' Denischlands eliien erläl!t,rn!>rn Alifs^l).
worin dcr „Moniteni"-Rote eine bcschwichligende frier"
liche, Tendenz zngcschricdcn wivd.

Denlschlnud.
B e r l i n , 12. Apri l . Die «Preufi. Z . " schildcrl

dcn Empfang L r . kaiscllichen Hoheit t>es durchlanch'
tigstc-n ^ ^ , ' „ Erzherzogs Albrecht in folgender Weise:
S r . kais. Hlwrt t , drin dcr hiesige k. k. österreichische
G.scmolc bi^ Vreelau e n t g i n g , reist war , ist heute
Morgens auf dem Vahnbose. wo dic erst, Kompagni,
t>cs Baiser Fcanz Rrginn-nls als Ehrrnwachc linfqc-
stellt war , von dcn hicr bcfindllchcn Prinzen des
köuiglicheil Hallses nnd den anwesenden srrixden
Prinzen empfangen worden. Tie Rcgümntömnslt
spicllc dic öslerrcichischc Volkshymne. Dic königlichen
Prinz»'!, nschienrn m österreichischer Oeocr.'lsunifoüN,
Nach herzlich r V grnlüing begliiietc Se. ko'niglichl
Holiclt P inz Friedrich Wilbeliu dcn Herrn lH^herzog
in das l . Pal.ü's, Hcule Vormittags statleteil Sc.
k. Hoheit ccr Priuzregcnl dc,n Herrn Orzlicrzogc ci
neu Vcsuch ab ; Nachmittags findel im Pulais S r .
l . Hol'r i l l'cs Prinzre^cnien zu Ehre,, dcs hohen Ga>
stc/große Tafcl St.>t l . z» ivclcher sämmllichc Mil>
glicd'r der köoiglichen Familie, auch anwesende frcmdl
hohe Gaste, der k. k. öncrrrichischc Gesandte uno dir
nulilärischsn Vegl^it.r S l . lais. Hoheit oeö dnlchl.
Herrn Erzherzogs Eiulat'lmg l ih. i l lcn haben.

Italicuisckc Staatcn.
T « r i „ , 1 l . Apri l . Vrofferio's „ I t a l i a " grciii

den ^rieg<?!!u,!islcr wegen desse,, bekannter Abneigung
gegen las Fleischaarenthum heftig an. Voigsst,rn

l impi^iite 0sr Koiug selbst die Festnngswcrke p^n >Ales>
sandiia.

P n r i s . 0. Apri l . D.'s Gcincht bricht endlich
l>a5 Sch'v' i . ie». wclchcs cs bisher über ric Flau
Prinzessin Eloiilde l'eobachtcl lial. S ie bildet nm si>l
einen ^reis franco ilalie„>!cher Pa t r i o t s und polll!sche>
Danien. I n den Salons neum man oil sen Eevcll
ds» Danie» .Nongrel». Die Mode lanu dort von dc»
polilischlN Unllrbaltnngcn nicht ausgeschlossen werden.
Unlängst e,fa,o dicscr Kongreß einen Dam.nkopfoup
mit ilalieuischen .^okaiden. Der Nougr.ß forderte linc
brrül»,nte Modinin ans, dcn ncucn Hlop,put) als ilirc
Erfindung «no als ci,!c Spc.iaüläi ib,es H,u>scv l i i i '
lcr das Pnbliknm zn bringcn. Die M o M m uern'el
gcrte es, weil sie die Sp^knlaiio» snr zu gcwagt hil lt.
Man begrcift ss. Eine Modistin ü't »,chl bloß !ion
flll<'ll«'>!-<'. sie ist ganz vulzi'iglich auch l">uij<llll<'!!'. I l i
dicscu 3i<g>oi!en aber vcla^jchcnt >nan rinc Politik.

die das Geschäft seit Monalcn rninirt. Trot) der Er»
öffuung der 5!o>lf,renzen untcrdält man sick in politi»
schen Krcisen übcraus lebhaft von« großen Kriegr und
von dcr russischen A l l ian ; , da alich der Orient in die
Wcltb.wegnng h^ncinge^oge» werden soli. Man cr.
zählt, Frhr. v. Hübner habe geäußert: wir befinden
uns im gcfählllchstcll Sladinnl dcr Krisis. Doch sci
an dein Aufkommen des Patienten nicht zu vcrzwti«
fel», so lange er nicht verschieden ist. Einen retten«
den A i ; t sehe, cr bis jetzt noch immer nicht kommen.
iDbschon dic Aeußerung dcr Situat ion vollkommen
a» i/incssen ist, liegt in dee Znrnckl'allnng »no Ver<
schlössen he it des oslerreichlschl-,, Bolschafters die Bn ig '
schait für lins Uiirlchtlgkcit, I n ocn Clubs weüci
man sl'hr hoch in, dcn F^icoc,, oder Kricg bis zum
Uüimo. < l̂x'>i!Nl:<' lin <,'«!<, i»n!. Man lveltct zchn ge-
gcn sinö für ren ^r icg .

P a r i s . Wcnn noch vor wcni.ien Wochen die
.Hriegspolltik in Frankreich dnrchaus li!ipop>,lär w,i>'.
wcnn f.'st alle XIasscn des sran^ösischc» Volkes sich
niit Uüwilleu vo» t'en offizielle» n»o halboffi^ieilcn
5^anifeslatio»c» abirandlen. irclehe auf dic Vcleblü'g
der .^^ic,,^ n»d Csrob rlingslüst berechnet iua',cu. so
»st ge,,cnwäriig d.is Vorori»lgcn cincl qaii^ e- igrgeN'
gcseNte» Stinlinun.i nicht >,, ,,','rkcnllcn. Die bochiö-
i.en^en ^iradeu ocr halboffizlcllcn Pariscr Prcffe.
üi>cr wel,t>c noch >.>or Knrzem gcspl'liet wnrdc. fin^c»
ossnc Ohren, die alten A»!ipall»en erivachen wieder'
l>ic Oesl,rreicher Uüd die Engländer, vo» jehcr l»c!
i>cn Franzosen unbeliebt, ja verhaßt, erschein n. nach«
l>e>u der .Hricg ein s'-oli-s»! i,', d>s Gouvernements gc<
woidcn. in'beso'idcre dein ^'anouolk i» Burgnnc» nnd
dcr Provcnce, in dcr ^Norinaurie llnd Vetragne als
u<ilio>,all' Feinde nnd ein F'ldzug in den Gefildcn
von Nivoli nnd Marengo. oder auch, ».'cnn irgend
möglich, eine l'andnm, in dsn, stolen Albion ist cin
Geda,,kc. dcr deil französischcn Vaner begeistert. Viel
hat das Geräusch der Truppenbewegungen dazn bei-
g,tragcu, lie alte gallische .Kampflnst zn schüren. I n
dfn Slädlen citönt früh uni) spät die Trommel durch«
marschireiidcr Truppen ' ans allen Eh.uisscen Nlarschi-
ren Valai l lonei die Elscnl>.>hncn sind mil Truppm.
lansporteu überbaust. I n diejen» Devattcm,nt wird
o.r Hafcr aufgckallfl. iu jenem wird Zwieback zn
Taiisrlldcn >.'0ü Zcnlncrn fabri^irt. Schon wird die
Zilsammenbeiufnng dcr Nc'.'isionöräthe angssnnc'i.U'
oamit die bundertaxsend Manu dcr Klasse für ^ic'
>'es Jahr vor dc>n l.'l. Ma i si>berufcu werden kö»'
ncn, Tic Erncnnung von l0l) Vat,,!!lonscl,'cfs steht
bcuor.

Nach Paris sind uo» lcn vcrfchicdsnsten Waffs,,,
plaften her T'iippenabiheilliugen nntciwcgs. Bekannt'
lich hsißt cs seit mcbrn'cn Tagen, daß c>n Theil dcr
Pariser Garnison nach dem i!agcr bei l'you vorge»
schoben u'cideil soll, währe>'l> Truppen uon c>ort nach
dein ^ager von (!nloz an oer sardinischen Grenzs vor«
gcben sollen. M u r spricht von ciner Versammlung
o>'ö Marschallralhrs. welche in Knr^n» untn- dem
liorsip des Kaisers stat!fini'e„ ivcrbe. Es beißt fer>
ner. es wcrde deninächst eine Ncvnc der Pariser N,i>
üonalgarde nnicr bcsondercn Frierlicl'fcitc» gsl'alten
werden. — Man gl.inbt an eine Vergrößerung dcs
Lagers von Cl>'loi>s in Folge der Erwl ibnng gewis»
fer Terrains zil'ischen Odaültrir nnd OhalouS. n.'klchc
das .ttriegsmünsterinüt für die Kavallerie und Arlil>
lcric hat aiifaufcn lassen. Die Trnppcn wcrdcn in
dicsein Jahre ungcwöhnlich früh uno zahlreich ins i.'a>
^cr rücken,

Grosivritnttnien.
(P a r l a m c n t s ' V c r h a u d I u n g e n vom 7.

A p r i l . ) sObschanGpung.j Auf der Tagesordnung
stch! die Ereile Lesriug drr indische" Anleibe. V , l l .
Lord Derby bcmcrkt. das Defizit dcv indischen Ncgie«
rung für das Jahr sei auf 11.!>00.000 Pf. S t . vcr>
a>isä?lagt. Um dassclbc zn rcdn^iren, babr die nidi»
sche Regierung von der britischen cine Uutcrstühn"0
zum Betrage von 4 M i l l , Pf. S t . lngebrt. Es werde
ĉhcr wohl ni'thig scin, später die Bcwill 'g'mg ^ » l r

wcitercn Sun'me von tt.000.000 Pf», S t . zu bea,"
tragen. Was die Stärke des indischen H crc^ l'e>
treffc, so belange sich die ^jahl d.-r suropäischl-,, Trup.
pen am 112.000 Mann uno dic dcr emhcimischcll
init Einschluß dec 'voli^ci > M>n,»schast<-n auf etwa
:l20.000. Das eiübeiinischl,' Hle,- fci i „ ^ m g^s,i>
märti^cn Augenblicke >'!0 000 Mann starker als vor
Ausl'ruch dcr Mcuterei. (5^ s.-j ^s,- B.febl .ibg^andt
wordc». die Zadl dcr cinhcimischcn TrnpplN so viel
ivie möglich zu ermä^gen nnd si-ine neucn Ausde>
biingen vorhin, hm,». Von den ttll N'-gimentcru kgl.
Trnppcn solltet» 10 nach England zarnckgrs^üdt ,vcl'<
oen. Doch kö»l»c dieß nicht sofort ,i,eschchcn. da eg
«n't großen Noslcn vcrl'nnocn sein w,ro>'. Er wolle
bier keine Meinung über die Z ' b l der cnropäü'chen
T'Nppeü anssprechcn. oie in Fricoens^licn m Indien
zn unterhalten nötbig sein wcroc, Wenn man aber.
w c v^rgrs.blcgcn worden sci, ein Heer uon 80,000
Enropälln unl) 200.000 Eiügel'orcncn »ntcrl» >ltcil
«rolle, so wcl'de das jähllich mindestens ^'l,000.00l1
Pf. S t . kosten, eine Hnmms. zu deren Bestreitmia,
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die Einkünfte Indiens nicht ausreichen. E6 »vcrdc
daher erforderlich sein. cinr große Elmäßigling in
der Ai^ahl dcr Mannschaften cintrclcn z» lassen. Dic
V i l l wird zum zwcitcn Male verlesen, i l l , Count«''
derathcu. oan» zum driiteu Male vrrlcscn uud geht
durch. —

I U u t c r h a u s - S i p n u g. I ^ord Palmerston
zeigt a>,. rr werde in der nächste» Sißuug eiuigc
Vcmerkllngcn über die Vlzicbuugcu Englauds zum
A»öl.n,de machen nnd die Regierung frage», welche
Elell l lug Euglaud den gcgcnwärtig iu Paris odcr
axdcrwärls gepftogcnen Diokilssioueu in Veireff dcr
^<ige Italicu-.! nno der ,̂'agc Europas im Allgcmci'
ncn gcgciiül'cr eiunchu'e.

I n , Snbsidien«Comit«' werden inchrere Posilw'
ncn des Flotten» nnd Hecr < Vlldgcts bewilligt.

P a r l a in c » t s > V e r h a n o l n n g e ll v o m 6.
Apri l . I n der Sihnug deö Obcrh^ilses zeigt ^ord
Derby a» . daß dcr Antrag nils ri l l Danlvoium für
den Gcn'ialgollv^' l leur uud die Armec von Iudicn
uo» Montag alls Doli»crstag vcrschobcil blcibl. ^ord
Malmeöbun) erklärt, auf cine Aufrage dcS Marqi l is
of Clanricardc, er »verve uor dcr Prorogcniou des
^>'r!liments cinc Darstcllnng der allgemeinen ^age
Rbcn. «ms der das Haus crsrbcu wcrdc, daß Ih rc l
Majestäl Regierung »lles ihr Mögliche gclhau Hal.
luu dl i , enropäischru Fü ld i» aufrcchl zu halten.

Jin Unlcrhause »rsncht der Schiihkauzlcr dru
tdlc>i ^'lNl' gcgcniiber (Palmerston) die augelncldclcu
'^^nierfuiigeu u,id Aufragen über den Stau» dcr ans-
wart i^ ' i l Ang,lege»!,cite» zu unterlassen. (Hört. hör!!)
^ l ' f.nn, den cdleu Vord ve>sich>r», da>ä cs für das
^taalsintercssc nngell-geil uud noch mehr als llngcle«
Nsn wäre. Er (Hchal)ka»zler) wollc sehr bald —
vielleicht a», M i t t a g . arwi>> aber i» den ersten Ta>
«en nächst.r Wmi)!- — die Z l i l bestlinoicu. wo er
d,e SlelNmg E,.glands zu 'dcu llnierhaudlungeu i»
^e^ lg m,f t>î  italienische Frage erschöpfend ausrin>
andrr,et)eu wlrd, Da,.u werdc auch der edle ^'ord
Gelegenheit fi»den. sich a„sz,,sprcchm. (Hör t ! hint!)

^ ' l d Palmrrst l 'n: Ei^ ii^ mir natürlich »icht mög
nch, zn dem Ersuchen deö scl,r ehrcnwerihe» G.üllc-
man N l iu zn sagen. (Hör t , hört!) (56 w>n- inir nnr
dalMl arleqri,, daü dao U'iud Hlir der Prc>,l'^<ilio!i
erfahr»', wie wir in drr Sache stehe». Die Darstvl.
lnng des sel>r cl>lr»wer!l>en Glüllenni» >uird ^l»,"'
^iveifel lülwcder meineiu Zivecke »»tsprschen, oc»rr
mir und 'Anderen Gclsgcul'eil gel'en, uuserc Ausich
ten nl'er die Hragc aufzusprechen. (Hör t ! hört!)

^'ord I . Rlisscll: Wird dcr sehr elN'cnMMe
Gentleman wirllich seine Miühci lung so fassen, dal)
andere Mi lg ik l ' e l nach ihm werben sprcchen löinu'»?

T'rr Schapka»>ler w,eoerl,'0li oie Zusichernng.
Viseouiif Casller^ssc frägt dcu Staat^sl lreiar

>ur I r l i n i d . l,il> er die Tl'^lsache beachtet lial'e, d.isi
l'c> der neulich i» Tralee stallgchal'lsU Oerich!>?oer.
l'">,dll!>!g g,-gf>, Daniel O'Sul l ivan (ein Miigl ied dcr
Pliöiiirgesellscha,!) die l l löü'isch.k.ühl'llscheu Geschwor-
" l " . die dem Ramen^nisrnf lnispllichen, vm> ^ r
..^,,,'ue" l'ei Seite zu stehe,, g^ellie!, (d . h relunrt
l'd^r zurückgewiesen) wurden; uud wenn die Tl>ats.iä,e
nch'ig is i , ' ol> diep mit der Bil l igung der Negierung
a e schal)?

M r . Pauec l'emerkt. daß die Negieiung l'ri Mr .
^ C ^ n n e l l ^ P,ozeß ^cna» dasselbe Verfahren l.'e>.'l.'>
achlct l'al'e. Der Schapsauzl.r sagt, die Regierung
Hal"' kcixe ^lu^schließnog'vcu Kall ' l ' l i leu .nlgeordnct;
dic Vn-werfün,, d.r l l Glschwrnurn sei lediglich auo
pl'rsönlichrn Orüuden erfolgt.

S i r G. Olsi) l'liugt die ^mlamenlsaufiösung
^llr Sprache uuv giiu dein Schaplauzler Ver^ulai '
nmg z>, der wiederholte» Erklärung, d.'P die Anfiö-
U'ug so l'ald ali! möglich. — gewiß gegeu Eudc d i l '
sc/« Mm,a!.? l i folgeu' wird. ^ r d P^Inursion findet
^"'se Erl lär l ing scl'r unbefriedigend. Der sehr el>re„.
vertlic Grntlcm.,» scheine darauf zu bestehen, d.iß dir
"Mosm,^ „ i ^ t ^ r ^ „ ^ ) l^ r i l erfolge. — Der
^chnl ) l ^ ,z l , r : Oegeu E„de ) lpr i l . Mr . Gladüm,.-
den ^ ' ^ ^ Mitglieder nehmen noch daS W o r t . olmc
, „ , . , ' " ^ " " z l e r ,z» irgend cin.r h.stimmttn Erklä»
^ " ' ! ' z» ^l 'mögen.

Douaufürsteuthlimer.
durch h ^ ^ ^ u d r l ^ l r l s i ^ in der W,,1achei, veranlaßt
durch d?) , ^ ^ ' ^ ' > ' dr>i Gclreil>eal'sahc^l und verstärkt
Iierritc! f j „ , ' ' . ^ " d r i ! der rc»!»i,chcu Verhält >,sse. hat
"au^miunlsV is.^ l'edenllichei, Grad erreicht; der Fi-
stände uitt lr ^ ^ " " ch ! ° , dem deoränglen Haild>lcl
l'"!! cr ;nr < ' m > r . ^ ^ ' " i ) ' " ^ u . man zwcif.il al'cr,
fm kann. Nach i " ' " ' " ^ " H ^ dic M i t ' . l hescha,,

200.0^0 Dnsale» - , > ' " " " " ^ ' ' " ^ ' ' ' " " ^ " ' ^ " "
pom,,,, , . . ^ ' ^"schuss.^. ai, .ttanfieule di>?.
l ' l ' o u ' ^ 1 n ^ ^ 7 ' ' ^ ' ' ^ ' ' . . n g di.e. ^oucs
in, Grs.i, .. ^ '̂"lokasscn l'ch„dl!che» T.poulc».
u " mtl'ctra>ls ^oi, 7>».l„»<) Duk.ten. verwcndtt

. i ' l f a . i ' i . ^ " ' " ^ ' ^ ' " ^ Dusalen durch ein Aulehe»
,..,-,,,, " ' ^ " ' " . n . D i r ,,1a,n,>.er f«„d al'er di.' oor<
u ' ' ' " " Verwendum-, der D^osi-en hedeuklich und
^ " ^ l q , n e die O>l.i,.,'.,ia ^ , „ ^ , ^ , , , , , ^ „>, „ ,

d<iß der ga»;r F>,>ud durch ein Aulcheu aufgebracht
und ?a6 Mari luum dcr an cinc ^irma zu gewährend,!,
Vorschüsse a.,f l 0.000 Dnkatcu hesch'äukl werde. Der
Z,n5suß für die Vorschüsie ft'll 20 p(5t. betragei',
eiue Höl,e. dic i>, Vük.nesl »icht lwcrmäß'g erscheint,
da ei» Handclöma!,» für D.nlehc» oon Prioatcn 2i i
bî z 30 p(5t. zu zadleu hat.

Afrika.
A l e x a n d l - i e » , 3. Apri l . Der Gouuerueur von

Suez ließ die vom Heun u ^essepö angeivorl'cnc»
Slcinhiuch^rl'citcr verhaftc» lind h.ilr^fcn, (Presse.)

Vermischte Htachrichtcu.
Schon wieder ist ciu frauzösiichcs Schiff, das

l^0 fr,ic „Nlgerardcltcr" an Vord hatte, der Schau
Play scheußlicher Auftritte gewesen. Die Vrigg „Ma r i a
Angl'liquc" legtc anf dcr Fahrt von Rossi > Be nach
^icliuiou in dcr Va l von Valy an der Westküste von
Maoagaolar an. Die „frelen Neger" wandten sich
»>n die dortige» mchcimischcu Veyoroen, erhoben sich,
tödtetcn den Vcoollmächtiglen der fmnzösischen 3ieg>c>
rung »lud vclwllüdeteu den zimilen Vcfchlshablr und
zwei Mcttroscu. Dic französische Kri'gokorvcitc „(5or>
dclurc" c,Itc anf bic itunoc von dirsen Vorgäilgeu
von Mayoilc nach Va ly , um die cinbcimischcn Ve>
holde» wge» jener Vorgällge zur Rechenschaft zu
zu heu.

— Eiu New Porker Blalt erzähl! fol^cudc merk.
lvürdigc Geschichte, uot» eilglischc und französische
Vläticr erzähle» sie nach, vo» rincm 2lijährigeu juugcu
M.uscheu, Nameiw Grecnlcaf, der - ^ co galt ci»e
Wctlc u,u ^000 Dollars — auf S te l ^u (<>u .^ilt.-.)
dllrch dcn It iaglira glug, dort, >vo cr »iahe >̂n den
fäl len lnn allerreiücuostln isl. Am >2. Flbrll.n' früh
trat cr >m Veiseiil v^n etwa 30 Personen seinc w.'g-
h<,!sigc Waudernüg an. Dabci bcdieutc cr sich l2
Z-nß langer, fi^cher, schaifl.intiger, uulen ziigsspipttr
Stelze», oie cr .Nl siiuc Füße anschnallte. Ull» ! 0
Min»lv>: nach 7 Uhr trlit cr in'o W^sjer, da>) schäl»
mrud au die Slelzru schlug. Dle Abgehärtetsten »lnler
Den Zuschauern konnlcn vl'r Augsl lau», atblneu. Nur
ri s^i'ieu sorglos, schritl bedächtig vorwäris. die grcßc»
Zl-l^stücke v.rmeloend. dir durch das um sie kränselnde
W.'sscr lei„>t'.n- waren. Allmälia. schritt er st.nker
.->!!^. er hatte sich a>, dir Strön»»,., mehr gewöhn!
die ibm übrigens weuiger ani»iiln'u kounie. d,, cr ibr
die scharfe K,>»tc s.incr S>!ei>» zulchric. Doch w.ir
die Gefahr durch verborgene Felssliicke »icht mindrr
groft. niid di" Neberzengllng. dai) cin einziger falscher
Schri l l ihn unfehlbar verderben würde, benawn al l in
?en M n l b , einen ^a»t vo» sich zn geb,n. Ein oder
zwl-i M<U schien cü, a l^ ob cr ftiu Gleichgewicht ver°
lore» bätte, a^er dacz iv.,,' lmld vorl ' . i . Iminer n> itrr
cnlsernN' er sich vom d iVUl l l ! ^ , , Ufer, ŝ  dciß cr lx^ld
mi!ten iu den sehäilmeiwcu W>l/eu s.nil,! nnbr zu
!!Nt!'rsch>ideu war. So gelaug'e er bi^ in oil» Mitte
dl'6 Slro i lUs. Den Auwcsende» dä'ichlc die Zeit eine
Ewigkeit, und doch ware» m l 17 Minnie» verfiossl-n.
AIs cr die licfslc., und gefährlichste» Slcl len bctrat.
wurde die Erwartung mlf'6 Peinlichste gesteigert,
deiner sprach ci>, Wort. Nur Eiiicr bot seinem Nachbar
.'i Dol lars, wenn rr ih,u für eiuc Minute sriu F.rn«
gla? borgen wollte. Aber der Au.ierc^cte borte nicht,
denn ebeu schien d?r Slel^enmann dem Uinfall^n
nabe; cr ichwanktr si t t l ich, hob seine Arme in die
Höhe, alö riefe er nach Hi l fe, brachte sich aber rasch
wieder in's Gleichgewicht, uuo wcuige Miuut .u später
lag er wohlbehalteu am cauadischeu Ufer. in d.n Ar^
men zweier Leute. die seiner dott gewartet hatten.
Er war, wie sich denken läßt, bis zum Tode erschöpft,
erholte sich aber nach eiuigeu Stunden wieder, und
ist seitdem ei» berühmter Mensch, Z» bemerken ist
übrigens, daß er »'üh.r einer S>i!:äuz,rlruppc ange>
hörte, nnd von .Mndheit auf Vi'tnose anf Stelzen
gswescu ist. (Ist die Geschichte war , so lst »ur zu
beklagen, daß die l'ernbmtt a„nrikanischc „Volk^jlistiz"
nicht wenigstens den Gcgenwell.r. dessen Name uu
genannt ist. mit eiinr tüchiigen Tracht Prügel heim
geiuchl bat)

B e r l i n , ' 2 . Apri l . Die , .N. P. I " änßert sich
am S^l>,sic ibrer Besprechung eeö !et)ün Momteur
Ariikeli! fol>,e»dermaß,n '.

„Wenn dcr „Mml i lenr" die /ircnndlichk>it so wi-ii
treibt, selbst Vl'n Schl.^wig Holfteiil und eer deut.
sche» Einb'i t u> reden, so ist die Absicht zu durehsich
t i . i , alö daß Jemand in die Versuchung gcraweu
könnte, diese!,, No^er ^, v r f a l l r » . De» Messias für
.Ml N'i!io,'a!ln Hürlichkelt.» i „ Pariö aniznsuchen,
l'lril't denn doch den Rumäne» lind Italienern nber»
lassen."

— Auö V e r l i n . 12. Apr i l , wird der „Presse"

geschrieben. daß an diesem Tage der Pcfchl zur M o .

b iüürn '^ de>? 7. nnd 8. A-mresorpö (Nbeiulani) un^

Weslpfalen) an^gsferli^l wordcu sei.

Telegramme.
V e r l i n , l 3 . Apr,!. Der regierende Herzog von

Coburg Gotha ist Heine cingetioffl i , , dcisclbe bcgibt
sich Endc der Woche „ach London zur Konfirmation
drr Prinzesslu Alice.

I u t>»r heutigen Sißl ing d,s Abg^rduelrnhauses
wurde das Ehsgesey mil 2 W gegen 10!) St lmmcn
angenommen. Daqe^en stiminlen die zfalholikrn nnd
Polcu, dann dic Froktioneu Arnim und VlaoslUbulg;
dic Fraktion Pückler ist getheilt.

M ü n c h e n , 13. Apr i l . Zum Minister res In»
ueru wurde Herr V, Neuinaier, zum HrlegSmiuistsr
Herr v. ^üder cruanltt. Die Ministcri l l i der Final,»
zeu nnd Justiz si»l> „och uubeseyt. Freiherr v. der
Pfordten sc'li zum Gesciudten am Vnndesta^e, Herr
v. Reigrröberg zlim Gcsaudtcn in Stu l tgcm emannt
werden.

P n r i S . 13. Ap i i l . Hclüc hat dir zweite Kon-
fc ieuMung statlarfuudrn.

P a r i s . 13. Apri l . An dcr Vö,sr, wclche ül ir i .
grns schr fcst war . zirkulincn die verschildensten Ge«
rüchtc: bald von dem Ableben dcö Königs vc»u Nca»
p . l , bald von dcr Auuayme der österreichischln Pro»
posilioucu durch Frankreich. W i r haben über beides
weitere sicherer,' N»ichiichlen «'bzuwarleu.

P a r i s , 13. Apr i l . Dem Vernehmen nach hat
die Noufirenz heute die Wahl Oouza's nuter Porbc«
halt dcr Nechlüfra^c anerkannt. Dcr Kongreß in Vc»
tress der ü^Iirinschen Angelegenheit wcrde noch vor
Al'Iaul diefto Monats slatlsindcu. Einer Depesche
â <̂  '^nkarcst zufolge, s.i tort ein itomplot gegen
da? ^el>cu d^s Fürsten entdeckt u»d verstell worocn.

Handels- und Vcschüstsbmchtc.
2 t t i c n , l 2 . Apri l , I n der gclM^eii General.

Versammlung der Altiouörc der Kreditanstalt. l» wel»
cher der Herr Vize.Präsident. Gr>>s Zuhy. den Vornh
führte, wllrde nach Verlesung deö G'schäfibcrichteö
der Au l rag , vicr Gulden öslerr. Währung pr. Aktie
als Superdividends >»>'<» l t t l !8 an^uf l ' lge i l . zum
Beschluß »rhobeu. Ueber die Etsapwahl für die
drei mlögcschildrllcu Velwal l l lugsräihc. die Herre»
Rolbsch ld. .Höüigswarter und Mur<»a»il. cülspliü» sich
eine kurze Pebatlc; e^ ivurde In schlössen, dic Ers.iy-
n>abl »icht vorzuuebmcu. sonder» der »ächstc» Genc«
»al'Versammluu^ eine eodgiltige O>>>schlirßung dari'll'rr
m'^nbebalten. ob »icht üb^rl'aupl die Z^HI d,r M>t>
^ l i s ^ r deo Vrrwall l lugsralbes ^ii verriilgsr» s>i. Dein
G.schäflöl'ericht entnelimru wir folgend,' Daten : Dic
Aktiva b.trugc» am 3 1 . Dezember 1«:"».482.730 ft.

Die Hauptpoieu siild: eigene Effekten 41.974,4^4
ft, 34 kr,, Port.scnillc in Wien und bei den Filialen
4K,<il l .10l ; ft, K6 f i . . Hl,issebsst'iud in Wien »»d bei
den Filiale» 3.13«.570 ft. 30 l r , , Vorschüsse anf
Eff.fts» !,i.<':jl»,/<i:.: fi, 4 0 ' ^ k l . , Vorschüsss auf
W.i 'cu 4,/js;l.7l)l) ft. 29 fs, . Debitoren :j2 7 7« 549
fi. l l sr.

Die P.issma l'ctru,ieu liielusl'.'c d l^ Vrxtlo. icwiu-
i l ls 4.384.4^2 ft. 3 0 ^ fr., ebeuf.ills l l l l ,482 730 ft
1 6 ^ kr.

Die Hauplposten sind: Akticukapit.il «7,142.837
ft. 8'/^ kr.' Tratte» iu Uml.-mf in Wien und Prag
13.!1^3 847 ft. 2 kr,- Nefervefoud 452.091 ft, <i kr. '
Kreoitoreil iu Wicu uud bci den Filialc» 3!).4ö1.4(i.^
ft. <i''2 kr. (Sämmtliche bisher geuanute Vrtrage in
(5, M,)

Von den, Vrlütngewinne per 4.384,442 fi. 30 ' /^
kr. C M . , gleich 4,003,«04 fi. t>3 kr. ö. W . , gebe.»
zunächst ab die » Kontozablung auf dic Dividende von
10 ft, vr. Aktie, nlso 3.000.000 ft,, welche Summe
sich nach Al'^ug der durch dir Ein^ahluugeu von Hinss»
u. Voizug^iusen pr. 3874 fi. l)4 kr. auf 2. l) l ) t t . l2^ ft.
0 kr. stein. Eü verbleibt daher ein Neiugewiuu vo>»
1,007,.'j39 ft .')7 kr.

Der Verw.'lt»»göra<h beautragl >,u» , dnß l>isvon
17l)(5t. in dl i , Neservefond hinterlegt werde», gleich
273.28! fi. 73 kr. nnd l)24 ft, 50 kr. auf Ocwmu.
und Verlustkonto i"'« >85!) lo»!,nl-n. Es würde so
».333.333 ft. 34 kr. zur statuleumäßigcu Vcnh l i l lmg
erül' l l, ien:

KpOl. für den Verivalti l i igsralh l!<i,6(i6 ft, tt7 f,-̂
5pCt. für die Vlainlcu l)0.06U ft U7 kr. 4 Gulden
pr. Aktie c,u die Aküouäre 1.200.000 ft.

(Hotreid - Durchschilitts - Preise

Vin Wiener Mctzcn l ^" ' "
in l'stcrr. Wäh,-.

^ " . ^ — ^ , ^ ^ ^ , . „ft. /r. s st^,ll.^

f ^ " ' ' 4'^« "ü" <'/..
' > i i l ' f n i c h ! . . . . ' ' ' _ _ _ . ^ 7 «
^ c r ü c , . . . . . ' ' ' s ^ 7 " 2
v i r n ^- ! 2 Z I»
H l ' t ' s » . . . ' ' ' 2 6 » ' ^ 7 8
' > , ! , ! - ! i i 7 ^ 5 i »

Druck ,m» Vcrlaa von H«<«az v Kl^,„n<,»s -^ .^ V.„«^ertt '" 5'aibach. - , Vcrs,ulN'or,!icl)ei Ncoakteur: ^ . Vanlbcrn.



^lttl)allq;ur LaivacnerHeituuH.
Börsenbericht

aui d^iii AboiLdliiil,,' ?er ost>rr. lais. Wienci ZeNling

Wieil, ' 3 . Apr i l Mittags. 1 U r.
Die St!»,»n,»q ql̂ ich Anf^n.^ ^üiü'üq, l̂ iscvte sich iu,

Verlause. Kausiust, thsilwcise i ib ir »i,,swärti^c Austr . i^e, sirlüe
die i i ü ! ! ^ ! ! < i f f . f^ l)öl>ev, besonders l'el>e^'t <j>î t>!> sich Z!>i.>t6-
Effefte u,ir V . n i ' - Asticn, — Devi'Vn reichlich lNl^^cl'oten, z»
dcdsiltcüd l'illlgerc!! Pn-isen al<? gcsttrn ^>i hadcn,

Deffentliche Schuld.

Geld Ware
I n östlVl'. Wcil,v„n.i z„ 5,"/., f»r >0!» N5 5U Nl».
Au<z d, !)l^ti l ' !nil- '. ' l»l.l„» zu .,"/„ f»v lOO >̂ . ?.', 7« 7<l —
^<.',ü ^ahie !^5>, S^r ! i . ^u .',"/. fur I < ») fi. —,— — —
H,>lltall,q!,l'ö ^, .'/' „ ^ur i» , si, 7» — 70, '»«»

t.,t>,' ^ > l ^ ' / , " ^ .. «W i>, 5<» <>2.ö»
mit Veltt's. V. I . l - : l ^ i !<>> sl, ^7^» — 2^0 .—

., I^ iU „ l<!0 „ «22 7.1 . ^ l , —

., <«5^ K ^ ., l<!6.'><» l07 —
C»»u'-Nr!lts»schclllc zu 42 1̂ . .«uztr. <^.2i «4 5«

l i der Grönländer.
Grundcntlastungs' Obligationen

v. Nicd, O . I ^ N , j . 5° / , f,n ,00 st 91 . - 92,—
^ Ungarn . . , 5 " / , ., >'") < l ' - - < ' l<^
„ T» „>. Ä.nl.it, Kl»,!t, l i , Sl>i.' z» .''"/, f, lOll li <!.', .>') <!l> .i0
„ Galizien . . zu 5°/« siiv NW st. ttll — l!?,—
^ t>cr ^lif l '», '!!!^ « 5"/« ., <<>l» „ tt^5^ <>5 -
, Tiedeul-lil^c» ,. 5"/, „ >«,» ., <».>.— <!« . -
^ anr. K l l i i l .n id . r .. 5"/ , ., l> 0 „ > I , — l N . —

m. e^r i?j,rll's»>!gS-.«l.N!ftl 1«<l?zu.>"/<> f- l«0 si. — . — —.—
A k t i e n

dn-9<v.t!0!mll'a„f pr. E l K48,— «.)0,—
d. .liv<-r>t-Ä,>s!a!t für Handel u. ^nueibl <»

^ W , . l'. W . pr. Z t l> l .«U l 8 ^ ,
d, !!,- '̂s>. Hotl'mptc-G.slllschaft ^» 5)00 st. C M . 5 5. — 5^».—
>. ,1^>s ,v.ld -')!mdl', l<)<><) n. « M , pr. T<, > «N^. - l<! 0, -
d. St.i.Us-Eii'.ül' -(«cs.!!,cha!t z» ^M> sl, O'lj/.

ov.l.')««»^!,, N',-3l 2:i?,— 2^7,5)0
d..llai>. l5l isal 'c l ! ! -^ i ! ! ! ! ,,n 200 si lHM, mit

140 l1. (^0'/«> ^iüz^l)!»!»^ pr S t . . ! i> .'»0 ,N<) —
d siic» noidl'ciüsch Vnl 'niol ' . ^»0,!,(§M,v S i . >^<...<) l^^».—
d, Tücißl'ahüzu 20<> " . (<M. m,t l00 ». (,.0"/^1

if!!,^,l,lUl!g p>, Gt >i»5.— l»^».—
>. ll,'!»l'. v l iut . !/islnl'al)!, z > 5,7<l l,'si. ^ivc l?dcr

l ü2 si, <^M. mit 7<l si.^« sr. ^O ' /«) ( ' i »^ l ) l . i N , — ! ' . i , -
d. .ssms.'r F>^»^ - I^'sli ^^,ittl '. i!>» ;n ''»l» >!. cd^r

5(10 5i'. >»>t »il» fi. (Ü""/ , ) <5>»< l,!>l!!g p!'. S t , tti,- - <!',,—
d, öst. D<^>au D>>„l>,',sch!ss: ^ l - f t l lschl i i t zu
d, 50i> si. C Ä . , ! . L t 423,— ^ ' ^ . j , —
d. osl.rr Vll'yd iü lvieft z,i ,')0<) »1. C M . , , . - '<>:!,).-

Wis»cr T^iüpf»,, Äft,-ld,.s, ^u .'W>> ft. ( sM, —, - 3()<).—
Pfandbriefe

dcr l l'.jähn., zu.'>"/„ s i r 1<><> ,1. . . «.».',... '.»^.—
Nat i^n^lb. inf ' !Njä!,r>^ zu 5'/.. !ur l(»»» n . ! » ! , - - i>2 -

a»f »H'i'l. ^'>^I>,'^'>ir^!.'i"/.. sln N'N ft, , « ' . — 3 5 - -
d,r Nal i l i i .U^ni f^ l NM'imNich >uä"/o f>>̂  ^<>st Ui).— !)i!..'»<»
ausdst. Wäl!vil!>,^v'i!ll.'.' .n zil 5»"/, ,i,r >"<»si. 7^,— 7^,.i0

Lose
d,r ,^r>dit-?l»st, l t siir H>,»d,I uno G!»,'«l^c

zu N>0 i l , öül>r, '^ '^l)N!i ,g pr. ^ t , . , l»4,— Ü45U
„ Dl!»iNi-3^!»p!schiff f . ihl t G.iVllsch.ist j»

z» 10» ft (H. M . pr S t i«l'.5<» l(1,).—
(3>^,l,'«zy u >̂U sl, l 6 M . p l . L t . . . . ? ! . — 7 2 . —
s a l m ., ^1 ., „ . . . . A 7 5 0 3 « . —
' ^ ' ! s s > ) 0 „ ., .. „ . . . 3 4 . — : N . . . < >
< ä l . , l ' y ^ ) . . „ . , . . . . : l 7 — 3 7 . ' «
ö t . c „ l ' i < <> „ „ .. . . . 3 ^ . - - li^» . >
W m v ü c h . ^ i z „ 2 0 „ , 2 ..',<> 2 2 —
W . n r ü . » , 2 ^ ) „ .. „ „ . . . 2 3 . 5 ! > ^ 4 .
. » < c . , l l ^ l c h „ l ' ^ ^ « .. „ . . . i . ' > . ? , i > t t . 2 >

(^Nl'klen - Kurse vom N . Apri l 1839.
l. ^rffelltlichc '̂chnld.

Al ls d,m N.u ion^ l - ' . ' lü l .^ l i zu.) ' /« n>r l » ' si. 75.20 ö. W ,
M. ta I I ,q ,»s . . . . .. .'^/, dettr «'».?,' ö. W .

Verloste Obl igat , der altcn Staatsschuld z,l 5»°/« < " , ? " ö. W ,

d. Dcr.ftronländcr.
Orl!NdcliUa!i»!l!>,«-Vbl!t>«lioncn.

V c » Uli^.nn .)"/<, o.ttu »»7. ü, W ,
Ga izl,» . . . . ä " , de ti) 6!> 75 ,''. W

„ H'cl'ciil'li gc„ , . ., 5"/« dctto «5 ü W .

2. Hrticn.
D t t '.'..Iti.!!a!l'.inf . . . . p l . Stück. p:l". ö. W.

„ .Nrcril-'iostalt f „ r Hü,ircl lind
G . w . l ^ ,<- dctto l?8 2N ü. W

^ ?! cr.'i'l'sscrr. (5«^mpte ^,s>l l -
schasl ,c d.ttl> 5,'5, ü, W .

, .'taisn ^c>d. N^!dl'<il»l «0',<> ss. t'.tto !«>« i). W.
« Slaals-(>i!V!,l'aI'»-G>s.ll. ,c. detto 2 '̂.5.UN ö. W,
„ K,< ftr^li E>i,>>I'e>li W>nl> hü

zu 2l>,' sj.mit i'1 ' f i (''<»°/«)
^ l u ^ l , ! dctto 9.^.50 ü. W.

„ lomlV - vfnct, (iiscilbahn :c. drtto 95. ö W,
» ö,t D.nc»».. Da»!l'!sc>,'iffiahrt6- .

Gtsllljchaft . . zu 0» >>. ^etto 4li>. s W.

3. Pfandlniefl.
Der Natwnal . . auj ^ft. M . v c l l ^ l ' . zu5 , fur l N st 7lj. ö. W.

^. Lose.
Der Kredit-Anstal t süv H^ ,d t l und

Gcwndc . . . . . . ,̂̂  I tnck. '.»2.N5 '̂. W .

Wechsel-Kurse vom n . April lälii).
3 Monate.

?l »qsburq . . für l00 ft. südd. Währung . iNNO
V l l l i n .' . . ,. <li0 Talilcr , n , ^ „
F r a n l f u r t a M , für l00 5- ft'dd. Wahrung .»7 >,«
k i v « ? r n ° ., !<><> t^'cmischc w c , . .^.,5s,
L o n d o n l'> P f u ü t ' S t . r l ü l g . , , ^ i<»
M . 1 l I « i! b . . „ «0» sl ösl.rr W ä ! r u „ g . 1,2 ', >
^ a l i « . . . „ «00 Fsciukeii . . . . ^>ö.S0

Kurs der Gold-Sorten.
,ttmslrliche Mülizrusatlü ' 5,:i9

'."illwichlige Du la t tn 5,1.6
Klone» . . . . !5>,85

Gl'ld- nl,d Silber-Li.ni'l'e r. 1s. Hpril ltt.^u
Welt». W . n .

i l . ,slll.'l><» 1.» 50 —
>.us. ^'i»»z - Dl l f . i le i , !/Igio 5.:!^ —
I'll'. N.iül'H plu, ,̂ 5.2tt

>i>n^'!>o!ll<c>'or „ !>,0/< —
Zl'!lu>ra>»>,'e'ol' „ l5»»l>

> lel'rich^^'lN' „ !>.<>« —
«lil!>?d'!)r (dsulschc) „ !>.20 —

'tülüscdl .^!,l>'>lla>e ,. !> 2,) —
VereiliHlli.i lcr
l,'leu!üiche .«>l,'s>, ^„weis,»»^«,, . !.7!> >.7^

F r e lll d e ll - 2t u z e i g e.
D l̂» !3 . ' l p l i l <t!<59.

H>- Ccüte d> )/la»z> '̂c», B^irk^lnls« ,'jkmar, vo»
<-) !̂de»,ch,uc. — H>. P e i h ^ , B,,'ltcN!,t0- Attuar.
l'0» .'ld»'I^l'esg. — Hr, SchlN'e,t, K.nlfln.uii,, vo>>
^ i l i i n ! . — ^,-, ^ct>ere!', Kalls'il,,>in, , v>,'i> Wie,,. —
^r . DoU^, , und — H»' W<nl!u»cl), .^auf!^>«»', vo»

d,ii^ Fr. Pf^ffeüb»?!^ , Majo iö lMtm, oo«, Tiecoso
— /^r ^cl i i , , Nllclin'ist.vö^ülci» , voi, H l . , ^ l , f ln l , —
F>-, i?m,!! l l i l , H.n,»c'!!aN!»Sg>Nti!,, l'cn P^^iia

Nr. 303
am Domplah ist ein Gewölbe für
Georgi zu vergeben.

Daö Nähere im l. Stocke daselbst.

Z. l>70.

Größere und kleinere Landgüter
in 5tr<i!ü. Karlllcil. Stcicsilnnk uiw Kroaiil» ; ftrnrr
si» ll.iiisö V^'w^llt; a,lch ei»t Hnl'i'slililat uo» ^0
l'is t)l) Joch Oilmolomplsr - Mühlc mil Vvltcr'ä^c
in ciiicr wasscr - ui,d dol^fichci, Gegc»d; rin »rücs
Ha»s in SHischka ot'cr UlN^c^cul) mi: G^rtc» . um
clica 6000 ft. Wcrtd; auch Häliftr mit G^ls» ii,
^ail'lich. dau» Sleiiikol'lcu'Schlirfr wcrocn ^il kaufcil
»up Wolü'lüigc,, visr zu micldl-» qrsüchf. Il'hcnil
^lülc'll S cl> ü ! l l̂  r ;li Vail'^ch. ^ol^»>, .V^l sl.^t Nr. 2«.

Zur sogleichcll Vermiethunss wird
anl^ett^ssett:

l,'inc sehr geräumiH».' Lokalität auf schr belebtem
Platze in der Stadt ^albach, vorzüglich zum Hand-
linigsgewölbe geeignet; ferner im ersten Stock-
werke 5Z Zimmer, zusammen oder einzeln zn 3 und 2
Zimmeru, sammt Küche, Speisekammer und Keller,
auf Ve'.langen auch meublirt, dann gartenseits
3 Zimmer mit Sparherdküche l,nd Speisekam-
mer, auf Verlangen auch ein Theil des großen
Gartens. Näheret' in dem Geschäfts - Vurean
des Herrn Johann Anton S c h u l ler m der
Polana-Vorstadt Haus-Nr. '^8.

Z. 5ili>. (3)

Iodbäder zu Hall in Dberösterreich.
Die standischen Kuranstalten zu Hall in Oberösterreich werden auch heuer am I.V Mai

eröffnet und am 30 September geschloffen. Nach den bioherigen Erfahrungen erweiset sich
die Haller-Iodsoole beim lymphatischen Kröpfe, bei Skropheln und Drüsenanschwellungen an-
derer A r t , dann bei tertiärer E.ypl)ilis höchst wirksam. Dl,rch dic (3iliricht,n,g^n dcr B^dc^
anstatt ist dafür gesorgt, das; Ioodä'dcr in allen Abstufungen deü Bedarfes, dann Dampf-
und Doucheoader gebraucht werden können, Durch Erbauung einer zweckmäßig eingerichteten
Trinkhalle ist nebst dem Gebrauche der Iodsoole zur Trinkkur auch jene von Molken, und
uon frisch gepreßten Krä'litersäften erleichtert. Die erweiterten und verschönerten Gartenanlagen,
so wie die vergrößerten Conversations - Lokalitäten werden zur Erhöhung der BePiemlichkeit
lind des Vergnügens der Kurgäste wesentlich beitragen.

Auskünfte über den Kurort ertheilt auf srankirtc Briefe die Bade-Verwaltung zu Hall
in Oberösterreich, welche anch Bestellungen auf Wohnungen besorgt, wobei die Kurgäste dar-
auf aufmerksam gemacht werden, daß Bestellungen anf Wohnungen für die Zeit von Mitte
Juni bis Mitte August bei Zeiten gemacht werden müssen, indem wegen des zahlreichen Be.
suches wahrend dieser Zeit die Wahl der Wohnungen im Kurorte Hall oftmals sehr beschränkt ist.

Z 620. (3) '

Hi'ziiR nc lmicnd ausVnrs l i r l iondi* , cinplicliU sich <lii> l m l m H r l i i i c h ' Budi l inndlmi i , ' 7.11 ge l . Aus l i ägon u n d

(6 L iesc runso i i i mid Iicirajjl. d n - jrrriiij?« AlMninniU'.Ml.s-1'rois v inic l ja ln- l i f l i n u r : 1 f|. 7 0 k r . <>***. I V ,

Für L a i b a c h nimml PrSnumeralion an din Bm-lilianillung

Ign. v. Kleinmayr $ Fed. Bamherg.


